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Strafkasse für Bärenherz: Betriebrat der
Firma OTTO Heil Hoch- Tief-
Ingenieurbau und Umwelttechnik GmbH
& Co. KG aus Taucha sammelt 500 Euro
für das Kinderhospiz

Am 28. Februar kamen Torsten Wünsche, Falk Hempel, Kerstin Mieth und
René Tschierske von der Firma OTTO Heil Hoch- und Tief- Ingenieurbau und
Umwelttechnik GmbH & Co. KG ins Kinderhospiz Bärenherz. Vier Mitglieder
des Betriebsrates kamen persönlich zur Spendenübergabe und machten so



den Moment zu etwas ganz Besonderem.

Die Spende ist das Ergebnis einer kreativen Idee des Betriebsrats, der eine
„Strafkasse“ ins Leben gerufen hat. Die fünf Mitarbeitenden im Betriebsrat
zahlen in diese Kasse ein, wenn sie zu spät kommen oder ihr Handy klingelt.
Über ein Jahr hinweg wurde so gesammelt. Außerdem gab es zusätzlich einen
Spendenaufruf an alle Mitarbeitenden der OTTO Heil Niederlassung in
Taucha. Insgesamt konnten 500 Euro zusammengetragen werden, die nun
dem Kinderhospiz zugutekommen.

Ein herzliches Dankeschön an den Betriebsrat der Firma OTTO Heil und alle
Mitarbeitenden für Ihr Engagement und Ihre Großzügigkeit. Euer Einsatz
macht einen echten Unterschied im Leben der Kinder und ihrer Familien im
Bärenherz. Vielen Dank für eure Unterstützung!

Das Kinderhospiz Bärenherz Leipzig begleitet Familien mit schwerstkranken
Kindern ab dem Moment der Krankheitsdiagnose bis zum Tod der Kinder und
darüber hinaus. Das Kinderhospiz erhält keine staatliche Unterstützung und
die Kassen übernehmen nur einen Teil der Kosten. Ohne Spenden könnte
Bärenherz nicht für Familien mit unheilbar kranken Kindern da sein.
Informationen: www.baerenherz-leipzig.de

http://www.baerenherz-leipzig.de

